
 

Nr. 16/2011 09.12.2011 
  

ÄÄ rrzztt ee nnoo ttdd iiee nnsstt  iimm  DDeezz eemmbb eerr  22 0011 11     
 

17./18. Dr. SCHNEIDER Dagmar Ertl 07477/20 120 
 

24./25. Dr. NIEL Albrecht Seitenstetten 07477/42 202 
 

26. Dr. GROISS Gertrud St. Peter/Au 07477/42 606 
 

27. Dr. DERFLER Ernst Seitenstetten 07477/43 31 10 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
MMuu tttt eerrbbeerr aatt uu nngg  
  
Die Mutterberatung im Jänner entfällt! 
 
Nächster Termin: 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Mi,  1. Februar 2012 

MMüü ll lltt oo nn nnee nn  kk oosstt ee nnll ooss  aa uusstt aauusscchh eenn  
  
Sollte Ihre Mülltonne rissig, gebrochen oder in einer anderen Form kaputt 
sein, wird diese kostenlos ausgetauscht.  
 
Ein Anruf am Gemeindeamt genügt und die Tonne wird von unseren 

Gemeindearbeitern ausgetauscht. 
  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
HH aacckkgg uutt  
  
Nicht benötigtes Hackgut aus Ihren Wäldern muss nicht unnötig weit weg 
transportiert werden, Sie können dieses zum Rindenlagerplatz für unser 
Fernheizwerk bringen. 
Aktuelle Preise erfahren sie am Gemeindeamt. 
  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
EE iigg eennbb eesstt aa nn ddssbb eessaa mmuu nngg ee nn  
  
Alle Landwirte die Eigenbestandsbesamungen durchführen, bitten wir, diese bis 
Ende des Jahres abzurechnen! 
  
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
FF uunn ddss aacchhee nn  
  
  Ein Ohrring

 
 wurde beim „Bauer-Stadl“ gefunden. 

  Die Herren-Trachtenjacke

 

, die beim Oktoberfest im Bauhof vertauscht 
wurde, wurde noch nicht abgeholt bzw. zurückgegeben.  

Die Verlustträger können die Gegenstände am Gemeindeamt abholen. 
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KKiinnddeerrggaarrtteenneeiinnsscchhrreeiibbuunngg  
 
Die Einschreibung für das kommende Kindergartenjahr 2012/2013 findet  
am 
in der Zeit von 

Montag, den 30. Jänner 2012 und Dienstag, den 31. Jänner 2012  
12:00 bis 14:00 Uhr

 
 im Kindergarten statt! 

Laut dem neuem NÖ Kindergartengesetz (gültig ab September 2008) ist der Besuch eines 
Landeskindergartens bereits für Kinder ab einem Alter von 2,5 Jahren möglich. Alle Eltern, 
welche Kinder in dieser Altersgruppe (2,5 bis 6 Jahre) haben, die den Kindergarten noch nicht 
besuchen, werden zur Einschreibung eingeladen. Alljene Eltern, deren Kinder unter dem 
Kindergartenjahr 2,5 Jahre alt werden, erhalten von der Gemeinde eine schriftliche 
Benachrichtigung! 
 
Aus organisatorischen Gründen – um auch längere Wartezeiten möglichst zu vermeiden – gilt für 
die Einschreibung folgende Einteilung nach dem Geburtsdatum der Kinder: 
 

Montag,   30. Jänner 2012: alle bis Ende Mai 2009
Dienstag, 31. Jänner 2012: alle 

 geborenen Kinder 
bis Ende Jänner 2010

 
 geborenen Kinder 

Zur Einschreibung mögen die Geburtsurkunde und die Impfzeugnisse der Kinder mitgebracht 
werden. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

UUmm ttaa uusscchhmm aarrkktt  HHSS  SSee iittee nnsstt eett ttee nn --BBiibb eerrbb aacchh  
 
Der Umtauschmarkt des Elternvereines der Hauptschule Seitenstetten-Biberbach 
war gut besucht! 
Wir danken allen Helfern und Besuchern, die uns durch ihre Mithilfe und durch 
den Besuch unterstützt haben. Es können dadurch wieder einige Projekte für die 
Schüler unterstützt werden. 
 
Herzlichen Dank, Stockinger Anna-Obfrau des Elternvereines! 
 

EEIINNSSCCHHAALLTTUUNNGGEENN  
 
LL eeiihh oomm aa//OO ppaa   ggee ssuucchhtt     
 
WWiirr   ssuucchheenn  DDRRIINNGGEENNDD  ee iinnee   LLee iihhoommaa//OOppaa    
ooddeerr   BBaabbyyss ii tt tteerr   ffüürr   ee iinnee   FFaammii ll iiee   iinn  BBiibbeerrbbaacchh
AAuuttoo  eerr ffoorrddeerr ll ii cchh,,   ddaa  dd iiee   KKiinnddeerr   iinn  dd iiee   SScchhuullee     

!! !!     

nnaacchh  GGllee iissss  ggeebbrraacchhtt   wweerrddeenn  mmüüsssseenn..   
  
Unsere Leihomas/Opas sind eine verlässliche Kinderbetreuung und kommen ins 
Haus. Sie sind unfall- u. haftpflichtversichert, Richtpreis € 5,- bis € 7,- /Std. bei 
mehr Kindern. 
Weitere Infos unter: Kath. Familienverband, 3100 St. Pölten, Schreinerg. 1, Tel. 
02742/35 42 03, e-mail tagesmuetter@familie.at  
 
Diese Dienste unterstützen Familien in ihrer oft nicht einfachen Aufgabe der 
Kinderbetreuung und helfen SeniorInnen eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu 
finden! 
Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an unser Büro wenden,  
täglich 8:00 – 12:00 Uhr 
 

mailto:tagesmuetter@familie.at�
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Bekanntgabe der Ortsbäuerinnen 
 
Himmlische Köstlichkeiten mit Äpfeln & Birnen 
 
Zielgruppe
 

:  Alle interessierten Frauen 

Kursinhalt

 Einkauf, Lagerung, Tipps und Tricks zur leichten Verarbeitung. 

: Heimische Sortenvielfalt und Apfel/Birnenanbau in NÖ 
  Gesundheitlicher Wert (one apple a day keeps the doctor away). 

 Zubereitung von pikanten und süßen Gerichten, Verkostung 
 

Kurstermin

 

: Di. 10. Jänner 2012 
  19:00 – 23:00 Uhr, in der Kursküche ehem. BBK St. Peter/Au 

Kursbeitrag
 

: € 17,- pro Person, mind. 12 Personen, max. 20 Personen  

Referentin
 

: Karin Kronschachner 

Anmeldung
  Tel. 07476/84 91 o. 0664/73 452 704 

: bei Ingrid Kirchweger, Hub 52, Biberbach, 

 bis spät. 3. Jänner 2012 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir danken allen Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen Ihnen erholsame Festtage 

Glück, Gesundheit und Erfolg für das neue Jahr 

Fam. Ramsauer 

Geschenktipp: Exklusive Weine und Verpackung. 
Wegen Inventur von 30.12.2011 bis 07.01.2012 geschlossen. 
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Praxiseröffnung: 
 
Da ich im Oktober 2011 meine Diplomprüfung als IMPULS  STRÖMEN PRACTITIONER erfolgreich abgelegt 
habe, möchte ich Ihnen IMPULS STRÖMEN kurz vorstellen: 
 
WAS bedeutet der Name Strömen? 
Strömen bezeichnet den Vorgang des "In Fluß kommens bzw. bringens". Damit ist die Aktivierung unserer körpereigenen Energien 
und Informationen gemeint, welche oft auch als Selbstheilungskräfte bezeichnet werden 
WIE wird Strömen angewendet? 
Durch die sanfte Berührung verschiedener Energietore wird die dem Körper innewohnende Energie und Weisheit aktiviert und 
wieder verfügbar. Dadurch lösen sich die vielfältigen Ursachen für Disharmonie, Strömen eignet sich zur Selbsthilfe und auch für 
Andere. 
WAS passiert bei der Anwendung von Strömen? 
Indem unsere Lebensenergie freier fließen kann, nimmt auch unsere Selbstheilungskraft wieder zu und findet Lösungen, um den 
Körper zu reinigen und zu regenerieren. So tritt geistige und körperliche Harmonie zunehmend von selbst ein. Sorgen, Trauer, 
Ärger, Ängste und Überforderung sind die Hauptursachen für die Blockade unserer Energien, dadurch entstehen auch die meisten 
unserer Belastungen. 
WOFÜR kann man Strömen einsetzen?  
Da Strömen unserer körpereigenen Energien fördert, kann es einerseits vorbeugend zur Erhaltung und Verbesserung unseres 
Wohlbefindens verwendet werden. Strömen wird andererseits auch als Unterstützung gegen jegliche Art der Disharmonie, egal ob 
im Anfangs- oder fortgeschrittenen Symptomstadium angewendet. Es eignet sich auch sehr gut als Begleitung zu ärztlichen 
Maßnahmen. 
WER hat Strömen erfunden? 
Strömen ist einfach die praktische Umsetzung der über Jahrtausende hinweg gesammelten Beobachtungen und Erkenntnisse über 
die Zusammenhänge zwischen Körper und Geist. Dieses Wechselspiel wirkt bei allen Menschen gleich und ist daher in 
verschiedenen Weisheitslehren und Medizinschulen, vor allem aber als überliefertes Volkswissen in allen Kulturen und Epochen in 
Form von Sinnsprüchen, bildhaften Beschreibungen, in Gesten und Mimik zu finden. 
Angst geht uns an die Nieren, die Knie zittern vor Aufregung, bei Wut kommt uns die Galle hoch, wenn wir erschrecken, greifen 
wir uns an die Platte auf der Brust, unsere Sorgen liegen uns wie Steine im Magen, uvm.  
Die Erkenntnis, daß in unseren Händen und Fingerspitzen die selbe Lebensenergie und Information frei fließt, die bei blockierten 
Energietoren stagniert, ist die Grundlage,- unsere Hände sind daher ganz natürliche Hilfsmittel für die harmonische Aktivierung 
unseres Energiesystems. 
 
WAS unterscheidet Strömen von anderen Methoden? 
Einer der größten Unterschiede gegenüber anderen Methoden liegt sicherlich darin, daß man beim Strömen "nichts tut" sondern 
geschehen läßt. Da der Körper alles hat, was er braucht, um "perfekt" zu funktionieren, unterstützt man beim Strömen lediglich 
den Körper dabei, sein eigenes Potential in Bewegung zu bringen, frei zu legen, zu stärken und zu verbessern und damit optimal 
nutzbar zu machen. Dies ist auch was man unter "Aktivieren der Selbstheilungskräfte" versteht. 
 
Ich würde mich sehr freuen sie in meiner Praxis begrüßen zu dürfen, Ihnen die Methode vorzustellen und 
Ihnen Entspannung und gesteigerte Lebensqualität durch IMPULS STRÖMEN zu ermöglichen.  
 
Eine Sitzung dauert rund eine Stunde und enthält auch 
individuelle Beratung zur Selbstanwendung im Alltag.  
 
 

Christa Krondorfer, Pflegehelferin im KH Waidhofen/Y. 
Meine Praxisadresse: 

Lehenweg 14, 3353 Seitenstetten,  
0680/209 77 13 Termin nach tel. Vereinbarung 
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Glas Beschläge Schneller 
Wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2012! 
 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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VORSCHAU   -   Veranstaltungen 2012 

    07. 01. Musikball Musikverein Biberbach GH Kappl 
14. + 15. 01. Schiwochenende ÖVP-Biberbach St. Johann/Pongau 
29. 01. Pfarrkaffee Kath. Frauenbewegung Pfarrhof 
30. 01. Tag der Bäuerin Arbeitsgemeinschaft d. Bäuerinnen GH Sindhuber, 

Seitenstetten 
04. 02. Red Carpet - Ball der KJ Biberbach KJ Biberbach GH Kappl 
11. 02. Ortsschimeisterschaften Referat für 

Gesundheit/Sport/Tourismus 
Forsteralm 

18. 02. Feuerwehrball FF Biberbach GH Kappl 
19. 02. Kinderfasching für Groß und Klein ÖVP Biberbach GH Rittmannsberger 
20. 02. Faschingskaffee Arbeitsgemeinschaft d. Bäuerinnen GH Hofmarcher 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
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~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
 

Ich wünsche allen Biberbacherinnen 
und Biberbachern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und Gesundheit im Neuen Jahr! 

 
Euer Bürgermeister 

Dipl. Ing. Karl Latschenberger 
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